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CALCIUM PHOSPHORICUM D6 
  

Funktionsmittel Nr.2 
Steinbock 

 
Vorkommen: in allen Zellen, Zellmembranen, Knochen 
 
* für Blutaufbau, Blutgerinnung 
* für Fülle (Knochenaufbau, Zahnbeinaufbau) 
* bindet Eiweiß, Umwandlung von körperfremden- in körpereigenes Eiweiß 
* Betriebsstoff für willkürliche Muskeln; beruhigt die Muskeltätigkeit, 
   Hauptmittel gegen Krämpfe in den Spitzen (Finger, Zehen) 
* Beruhigung des Herzens (bei Panikattacken) 
* reguliert Durchlässigkeit der Zellmembranen, dämpft so übersteigerte 
   Stoffwechselprozesse (Verbrennungen, Sonnenbrand) 
* Ca verhindert Histaminausschüttung 
Persönlichkeitsbild: Unsicherheit, ohne Rückgrat, hyperaktiv 
Antlitzanalyse: wächsern (Nasenspitze, Ohr, Stirn),  

 gelblich, heller Fleck am Hals, sehr dünner Hals 
     durchsichtige Zahnspitzen, weiße Flecken auf Zähnen und Nägeln 

 weißer Konturenstift um Lippen 
 Absonderungen wie rohes Eiklar   

Verbrauch: anstrengende Tätigkeiten mit Augen, Schwangerschaft, Kaffee, 
                     Bademeister, Elektrosmog 
Verlangen: Gesalzenem, Geräuchertem, stark gewürzten Speisen, Senf,  
                    Ketchup, Coca- Cola 
 
Anwendung: Blutarmut (+Nr.8), Schwäche, Rekonvaleszenz 

Hände und Füße kalt (+Nr.8) – wärmend, durchblutungsfördernd 
           weil es Muskelverspannungen löst 
Einschlafen der Gliedmaßen (+Nr.8), Taubheitsgefühl 
Herzklopfen, Nervosität 
Muskelkrämpfe (Schwangere) 
Restless legs (+Nr.7,8) 
vorbeugend gegen Fieberblasen und Verkühlung (+Nr.8) 
Allergien , v.a. gegen Eiweiß 
Zellulite (Eiweißablagerungen) +Nr.9 
Osteoporose (+Nr.8), Knochenbrüche, Rückenschmerzen 
Fersensporn 
Wachstumsschmerzen der Kinder 
Nasenbluten der Kinder + Nr.3 
Hyperaktivität 
Zähneknirschen 
Überanstrengungskopfschmerzen 
übermäßiger Appetit 
Cortison verbraucht viel Nr.2 

 
Fragen: kalte Hände oder Füße, Gusto nach Pikantem, Allergien,  

Lebensmittel- Milchzuckerunverträglichkeiten (flau, Blähungen), 
Einschlafen der Hände oder Beine, unruhiger Typ, Herzklopfen, Panik 


